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 Vertrag über IT-Serviceleistungen   

 

 

 

 

Zwischen 

 

  

               

               

               

  

 Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber:        

 

 ð im Folgenden ĂAuftraggeberñ genannt ð 

 

Und  

  

               

               

               

  

 Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer:       

 

 ð im Folgenden ĂAuftragnehmerñ genannt ð 

 

wird folgender Vertrag geschlossen: 

  

1 Gegenstand und Bestandteile des  Vertrages  

1.1 Vertragsgegenstand  

Gegenstand des Vertrages sind Serviceleistungen für das beschriebene IT-System und dessen mögliche Erweiterungen. 

     . 

 

1.2 Vertragsbestandteile  

Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 

1.2.1 dieser Vertrags text bestehend aus den Seiten 1 bis       und den folgenden Anlagen:  

Anlagen zum EVB -IT Servicevertrag  

 

Anlage 

Nr. 

Bezeichnung Datum/ 

Version 

Anzahl Seiten 

1 2 3 4 
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 Es gelten die Anlagen in folgender Rangfolge      . 

1.2.2 die Ergä nzenden Vertragsbedingungen für IT Service (EVB-IT Service -AGB) in der bei Versand der 

Vergabeunterlagen geltenden Fassung einschließlich der Muster 1 bis 4  

1.2.3 die Allgemeinen Vertragsbedingungen für d ie Ausführung von Leistungen (VOL/B) in der bei Versand 

der Ver gabeunterlagen geltenden Fassung.  

Die EVB-IT Service-AGB stehen unter www.cio.bund.de und die VOL/B unter www.bmwi.de zur Einsichtnahme bereit. 

Soweit vorformulierte Regelungen in den hier referenzierten Dokumenten des Auftragnehmers bzw. den sonstigen vom 

Auftragnehmer beigefügten Anlagen zu diesem Vertrag Regelungen in den EVB-IT Service-AGB widersprechen, sind sie 

ausgeschlossen, soweit nicht eine anderweitige Vereinbarung in den EVB-IT Service-AGB zugelassen ist. Eine Einbe-

ziehung von Lizenzbedingungen an Standardsoftware* erfolgt ausschließlich hinsichtlich der Nutzungsrechtsregelungen, 

unabhängig davon, ob und in welcher Rangfolge diese als Anlage in Tabelle aus Nummer 1.2.1 aufgelistet werden. 

 

Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist. 

2 Überblick  über die vereinbarten Leistun gen 

 Bestandsaufnahme  

 Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* (Störungsbeseitigung) 

 Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* (vorbeugende Maßnahmen) 

 Überlassung neuer Programmstände* 

 Hotline 

 Rufbereitschaft 

 Vor Ort-Service 

 Lizenzmanagement 

 Mängelhaftungs-, Garantie- und Servicevertragsabwicklung 

 Datensicherungsservices 

 Besondere Serviceleistungen in Bezug auf Systemkomponenten* 

 Ab- und Wiederaufbau von Systemkomponenten* 

 Modifikation von Systemkomponenten* 

 Einrichten von neuen oder ausgewechselten Systemkomponenten* 

 Schulung 

 Sonstige Serviceleistungen 

3 Beschreibung und Standort(e) des vertragsgegenständlichen IT -Systems und der Systemumgebung * 

3.1 Beschreibung des IT -Systems und seiner Systemumgebung * 

 Das vertragsgegenständliche IT-System, die dazu vorhandene Dokumentation und seine Systemumgebung* 

ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

 Das vertragsgegenständliche IT-System ist das System des Vertrages       (Vertragsbezeichnung) (im 

Folgenden ĂProjektvertragñ genannt) mit dem Auftragnehmer vom      , Vertragsnummer 

http://www.cio.bund.de/
http://www.bmwi.de/
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      einschließlich aller dort vereinbarten Beistellungen, soweit bezüglich dieser nachfolgend nicht etwas 

anderes vereinbart ist. 

 Das IT-System umfasst nur die folgenden im Projektvertrag vereinbarten Beistellungen:       

oder 

 Das IT-System umfasst keine der im Projektvertrag vereinbarten Beistellungen. 

 Das IT-System weist die folgenden Modifikationen und Erweiterungen auf:      . 

 

Die Systemumgebung* 

 ergibt sich ebenfalls aus o.g. Projektvertrag. 

 hat sich ggü. der Beschreibung aus o.g. Projektvertrag geändert. Die Änderungen ergeben sich aus 

Anlage      . 

 ergibt sich aus Anlage      . 

 Der Auftragnehmer hatte ausgiebig Gelegenheit, im Zeitraum vom / am       das vertragsgegenständliche IT-

System und die Systemumgebung* zu besichtigen. 

Das IT-System besteht aus: 

 Produktivsystem, 

 Testsystem, 

 Schulungssystem, 

 weiteren Systemen gemäß Anlage Nr.      . 

3.2 Standort(e) und Zugänglichkeit des IT -Systems  

 Das vertragsgegenständliche IT-System befindet sich an folgendem Standort (Liegenschaft):      . 

 Das vertragsgegenständliche IT-System verteilt sich wie folgt auf folgende Standorte (Liegenschaften):      . 

Lfd. 

Nr. 

Bezeichnung der Systemkomponente(n)* Standort (Liegenschaft) 

1 2 3 

   

   

   

 

 Das vertragsgegenständliche IT-System verteilt sich gemäß Anlage Nr.       auf die dort genannten 

Standorte. 

 Das vertragsgegenständliche IT-System ist gemäß Anlage Nr.       zugänglich. 

4 Beginn / Dauer / Kündigung der Serviceleistungen  

4.1 Beginn / Dauer der  Serviceleistungen  

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die vereinbarten Serviceleistungen beginnend mit 

 dem Tag nach der Erfüllung (Systemlieferung/Abnahme) des Projektvertrages gemäß Nummer 3.1  

 folgendem Datum:       

 zu den in Anlage Nr.       vereinbartem/n Zeitpunkt(en) 

jeweils 

 unbefristet, 

 mindestens jedoch für die Dauer von mindestens       Monaten (Mindestvertragsdauer) 

 für die Dauer von       Monaten 

 für den/die in Anlage Nr.       vereinbarten Zeitraum/Zeiträume 
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zu erbringen. 

4.2 Kündigung von Serviceleistungen  

 Abweichend von Ziffer 21.1 EVB-IT Service-AGB beträgt die Kündigungsfrist       Monat(e) zum Ablauf eines 

      (hier z.B. Kalendermonat/Kalendervierteljahr/Kalenderjahr eintragen).  

 Ergänzend zu Ziffer 21.1 EVB-IT Service-AGB ist der Auftraggeber für die Serviceleistungen gemäß Nummern 

      zur Teilkündigung berechtigt. 

 Abweichend von Ziffer 21.1 EVB-IT Service-AGB beträgt die Frist für Teilkündigungen       Monat(e) 

zum Ablauf eines       (hier z.B. Kalendermonat/Kalendervierteljahr/Kalenderjahr eintragen). 

 Abweichend von Ziffer 21.1 EVB-IT Service-AGB ergibt sich die Frist für Teilkündigungen aus Anlage 

Nr.     . 

 Abweichend von Ziffer 21.2 EVB-IT Service-AGB ergeben sich die Ansprüche des Auftragnehmers bei einer 

Kündigung gemäß Ziffer 21.2 EVB-IT Service-AGB (dauerhafte Außerbetriebnahme von Systemkomponenten*) 

aus Anlage Nr.      . 

 Abweichend von Ziffer 21.2 EVB-IT Service-AGB wird bei vereinbarter fester Laufzeit ein 

Sonderkündigungsrecht gem. Anlage Nr.       vereinbart. 

5 Vergütung  

5.1 Vergütung für die Serviceleistungen  

 Der Pauschalfestpreis für die Serviceleistungen (Servicepauschale) beträgt monatlich       Euro. 

 Für den Zeitraum bis zum       wird eine abweichende monatliche Servicepauschale in Höhe von 

      Euro vereinbart. 

oder 

 Für den Zeitraum bis zum Ablauf der Verjährungsfrist der Sachmängelansprüche für 

Systemkomponenten* aus dem in Nummer 3.1 bezeichneten Projektvertrag wird eine abweichende 

monatliche Servicepauschale in Höhe von       Euro vereinbart. 

 Der Pauschalfestpreis für die Serviceleistungen (Servicepauschale) bei fester Laufzeit beträgt einmalig       

Euro. 

 Ausgenommen von der jeweiligen Servicepauschale sind einzelne Leistungen, die gesondert nach Aufwand 

vergütet und in diesem Vertrag gesondert ausgewiesen werden. 

 Dabei sind für einzelne Leistungen Obergrenzen vereinbart. 

 Die Vergütung erfolgt gemäß Anlage Nr.      . 

5.2 Vergütung für Ersatzgegen stände*  

 Ersatzgegenstände* (Ersatzsystemkomponenten*, Ersatzteile*, Verschleißteile* und Verbrauchsmaterialien*) 

werden nicht gesondert vergütet. 

 Ersatzgegenstände* werden gemäß Nummer 9.1 vergütet. 
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5.3 Fälligkeit und Zahlung  

Die Servicepauschale ist fällig 

 monatlich nachträglich bis zum 15. eines jeden Monats) 

 quartalsweise bis zum 15. des zweiten Monats des laufenden Quartals 

 jährlich bis zum       des laufenden Jahres 

 einmalig zum       

 gemäß Anlage Nr.       

und 

 abweichend von Ziffer 13.6 EVB-IT Service-AGB nicht 30 Tage sondern       Tage nach Zugang einer 

Rechnung zu zahlen. 

 

 Vergütungen nach Aufwand und für Ersatzgegenstände* sind abweichend von Ziffern 13.6 der EVB-IT Service-

AGB       Tage nach Zugang einer prüffähigen Rechnung zu zahlen. 

5.4 Rechnungsadresse  

 Rechnungen sind an folgende Anschrift zu richten: 

      

      

      

      

 Die Rechnungsanschrift ergibt sich aus Anlage Nr.      . 

5.5 Preisanpassung  

 Es wird eine Preisanpassung vereinbart: 

 gemäß Ziffer 13.7 EVB-IT-Service-AGB: 

 für die monatliche Servicepauschale gemäß Nummer 5.1. 

 für die Preiskategorien gemäß Nummer 13.1. 

 für die Fallpauschalen gemäß Nummer 10.11.4.3 mit Ausnahme der dortigen Lfd. Nr(n). 

     . 

 gemäß Anlage Nr.      . 

6 Servicezeiten* für die Serviceleistungen  

 Wiederherstellung der 

Betriebsbereitschaft* 

gemäß Nummer 10.2 

Hotline 

gemäß Nummer 10.5 

Rufbereitschaft 

gemäß Nummer 10.6 

Vor-Ort Service 

gemäß Nummer 10.7 

von bis von bis von bis von bis 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

an Arbeitstagen Mo-Do 
        

an Arbeitstagen Fr 
        

an Samstagen 
        

an Sonntagen 
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an Feiertagen am 

Erfüllungsort 

        

7 Ticketsystem * 

 Für die Meldung, Klassifizierung und Bestätigung von Störungen*, sonstigen Meldungen und Anfragen sowie 

die Beobachtung und Überwachung des Bearbeitungsfortschritts verwenden die Parteien das Ticketsystem* 

      

 des Auftragnehmers, 

 des Auftraggebers, 

welches  

 unter der Web-Adresse       erreichbar ist. 

 wie folgt zur Verfügung gestellt wird      . 

8 Testsystem  des IT-Systems  

8.1 Im Testsystem zu erbringende  Serviceleistungen  

 Folgende Serviceleistungen sollen zunächst im Testsystem erbracht werden: 

 Alle Serviceleistungen, die zu einer Änderung des IT-Systems führen. 

 Serviceleistungen gemäß Nummer 10.     , 10.     , 10.     . 

 Serviceleistungen gemäß Anlage Nr.      . 

8.2 Bereitstellung und Spezifikation des Testsystems  

 Abweichend von Ziffer 9.1 EVB-IT Service stellt nicht der Auftraggeber, sondern der Auftragnehmer das 

Testsystem. Näheres ergibt sich aus Anlage Nr.      . 

 Art und Umfang, Betrieb und Standort des Testsystems ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

 Art und Umfang des Testsystems ergeben sich dem Projektvertrag gemäß Nummer 3.1. 

8.3 Verantwortung für Aktualität des Testsystems  

 Abweichend von Ziffer 9.3 EVB-IT Service-AGB gewährleistet der Auftraggeber die Aktualität des Testsystems. 

 Abweichend von Ziffer 9.3 EVB-IT Service-AGB sorgt der Auftraggeber dafür, dass das Testsystems über einen 

die für Tests erforderlichen Datenbestand verfügt. 

 Weitere Regelungen zu Art und Umfang der Aktualisierungspflichten ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

9 Ersatzgegenstände*   

(Ersatzsystemkomponenten*, Ersatzteile*, Verschleißteile* und Verbrauchsmaterialien*) 

9.1 Vergütung von Ersatzgegenständen*  

Ist in Nummer 5.2 eine Vergütung für Ersatzgegenstände* vereinbart, gilt nach Maßgabe der Ziffer 13.5 EVB-IT Service-

AGB Folgendes: 

 Ersatzsystemkomponenten* sind  

 gemäß der Preisliste in Anlage Nr.      (z.B. Nummer oder Bezeichnung) vom       (Datum) 

des/der       (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. 

 gemäß der jeweils gültigen Preisliste in Anlage Nr.       (z.B. Nummer oder Bezeichnung) des/der 

      (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. Preiserhöhungen sind auf       

Prozent pro Vertragsjahr gegenüber dem zum Vertragsschluss gültigen Stand begrenzt. 

 Ersatzteile* sind  

 gemäß der Preisliste in Anlage Nr.       (z.B. Nummer oder Bezeichnung) vom       (Datum) 

des/der       (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. 

 gemäß der jeweils gültigen Preisliste in Anlage Nr.       (z.B. Nummer oder Bezeichnung) des/der 

      (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. Preiserhöhungen sind auf       

Prozent pro Vertragsjahr gegenüber dem zum Vertragsschluss gültigen Stand begrenzt. 
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 Verbrauchsmaterial* ist  

 gemäß der Preisliste in Anlage Nr.       (z.B. Nummer oder Bezeichnung) vom       (Datum) 

des/der       (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. 

 gemäß der jeweils gültigen Preisliste in Anlage Nr.      (z.B. Nummer oder Bezeichnung) des/der 

      (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. Preiserhöhungen sind auf       

Prozent pro Vertragsjahr gegenüber dem zum Vertragsschluss gültigen Stand begrenzt. 

 Verschleißteile* sind  

 gemäß der Preisliste in Anlage Nr.      (z.B. Nummer oder Bezeichnung) vom       (Datum) 

des/der       (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. 

 gemäß der jeweils gültigen Preisliste in Anlage Nr.       (z.B. Nummer oder Bezeichnung) des/der 

      (Unternehmen) abzüglich       (Rabatt) % zu vergüten. Preiserhöhungen sind auf       

Prozent pro Vertragsjahr gegenüber dem zum Vertragsschluss gültigen Stand begrenzt. 

 Ersatzgegenstände* werden gemäß Anlage Nr.       vergütet.  

9.2 Vorhalten von Ersatzgegenständen*  

 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, 

 die in Anlage Nr.       aufgeführten Ersatzgegenstände* 

 folgende Ersatzgegenstände*:       

vorzuhalten. 

 Abweichend von Ziffer 3 EVB-IT Service-AGB ist ein ausgetauschter Ersatzgegenstand* auch dann 

nicht zu reparieren, wenn dies technisch möglich wäre, sondern dem Auftraggeber zu übergeben oder 

auf dessen Wunsch zu entsorgen. 

 Abweichend von Ziffer 3 EVB-IT Service-AGB sind die Ersatzgegenstände* an folgendem   

Ort       vorzuhalten. 

 Abweichend von Ziffer 13.5 der EVB-IT Service-AGB werden die Ersatzgegenstände*, die anfänglich in 

den Vorhalt eingestellt werden, nicht erst mit deren Einsatz, sondern bereits mit Beginn der 

Serviceleistungen 

 zu einem Pauschalfestpreis in Höhe von       Euro. 

 im Rahmen der Servicepauschale, jedoch nicht gesondert. 

 gemäß Nummer 9.1. 

 gemäß Anlage Nr.      . 

vergütet. 



 

 

 

EVB-IT Servicevertrag  Seite 11 von 33 

Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber _______  

Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer ______  

 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Service-AGB definiert. 

Version 1.0 vom 24.03.2014
 

 

Die Leistung des Vorhaltens von Ersatzgegenständen* wird nicht gesondert vergütet. Die Vergütung der 

Ersatzgegenstände* selbst richtet sich nach Nummern 5.2 und 9.1. 

 Der Anteil an der Servicepauschale für das Vorhalten der Ersatzgegenstände* beträgt       

Euro. 

10 Art und Umfang der Serviceleistungen  

 Abweichend von Ziffer 1.8 EVB-IT Service-AGB ist der Auftragnehmer verpflichtet, im Hinblick auf 

 sämtliche Software* des IT-Systems. 

 folgende Software* des IT-Systems:      , 

auch solche Serviceleistungen für Programmstände* zu erbringen, die vom Herstellersupport abhängen und für 

die der Hersteller diesen Support nicht mehr allgemein anbietet. 

10.1 Bestandsaufnahme  

10.1.1 Leistungsumfang  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Bestandsaufnahme gemäß Ziffer 2.1 der EVB-IT Service-AGB. 

 Abweichend von Ziffer 2.1 der EVB-IT Service-AGB wird der Auftragnehmer im Rahmen der Bestandsaufnahme 

die Leistungen gemäß Anlage Nr.       erbringen. 

 Der Auftragnehmer darf für die Leistungserbringung ausschließlich folgende automatisierte Verfahren 

einsetzen:       (Produktbezeichnung). Dieses Verfahren muss neben den Anforderungen aus Ziffer 1.7 EVB-

IT Service-AGB auch den Anforderungen aus der Anlage Nr.       genügen. Die Versicherung gemäß Ziffer 

1.7 EVB-IT Service-AGB ist darauf zu erstrecken. 

 Abweichend von Ziffer 2.1 EVB-IT Service-AGB  

 beinhaltet der Bericht zusätzlich Ausführungen zu folgenden Punkten:      . 

 ergibt sich der Umfang des geschuldeten Berichts aus Anlage Nr.      . 

10.1.2 Leistungszeit  

 Die Bestandsaufnahme 

beginnt  

       Wochen ab      . 

 am      . 

und wird, einschließlich der Erstellung und Übergabe des Berichtes 

 innerhalb von       Wochen seit Beginn der Bestandsaufnahme 

 bis zum       

abgeschlossen. 

10.1.3 Vergütung  

 Keine gesonderte Vergütung; die Vergütung für die Bestandsaufnahme ist in der Servicepauschale enthalten. 

 Der einmalige Pauschalfestpreis für die Bestandsaufnahme beträgt:       Euro. 

 Die Vergütung für die Bestandsaufnahme erfolgt nach Aufwand gemäß Kategorie(n)       aus Nummer 13.1 

 mit einer Obergrenze in Höhe von insgesamt       Euro. 

10.2 Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* des IT -Systems  

10.2.1 Leistungsumfang  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, bei Störungen* die Betriebsbereitschaft* des IT-Systems gemäß Ziffer 2.2 

EVB-IT Service-AGB wiederherzustellen. 

oder 

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, bei Störungen* die Betriebsbereitschaft* des IT-Systems gemäß Ziffer 2.2 

EVB-IT Service-AGB mit Ausnahme folgender Systemkomponenten* wiederherzustellen:      . 
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oder 

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, bei Störungen* die Betriebsbereitschaft* folgender Systemkomponenten* 

gemäß Ziffer 2.2 EVB-IT Service-AGB wiederherzustellen:      . 

 Der Auftraggeber ist abweichend von Ziffer 2.2.3 EVB-IT Service-AGB zur Übernahme neuer System-

komponenten* im Rahmen der Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* nicht verpflichtet. 

 Weitere Vereinbarungen gemäß Anlage Nr.      . 

10.2.2 Kenntniserlangun g von Störungen * 

10.2.2.1 Störungsmeldung  durch den Auftraggeber  

In der Regel erfolgt die Störungsmeldung an folgende Adresse: 

Name/Firma:  

Organisationseinheit/Abteilung:  

 Postanschrift:  

 Telefon:  

 Fax:  

 E-Mail:  

 Web-Adresse (z.B. 

Adresse des Ticketsystems* 

gemäß Nummer 7): 

 

 Anstatt auf dem Störungsmeldeformular gemäß Muster 1 (siehe auch Ziffer 15.2 EVB-IT Service-AGB) erfolgt 

die Störungsmeldung in der Regel 

 auf einem Störungsmeldeformular gemäß Anlage Nr.      . 

 formlos. 

10.2.2.2 Anderweitige Kenntniserlangung von Störungen * 

 Der Auftragnehmer ist zur Feststellung von Störungen* (Monitoring) mit Hilfe des Überwachungssystems       

(Produktbezeichnung) verpflichtet. Dieses Überwachungssystem muss neben den Anforderungen aus Ziffer 1.7 

EVB-IT Service-AGB auch den Anforderungen aus der Anlage Nr.       genügen. 

 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sich in dem in Anlage Nr.       genannten Umfang selbst Kenntnis von 

Störungen* zu verschaffen. 

10.2.3 Reaktions - und Erledigungszeiten*  

 Es werden folgende Reaktions- und Erledigungszeiten* vereinbart (siehe Ziffer 7 EVB-IT Service-AGB): 

Störungsklasse Reaktionszeit* in Stunden Erledigungszeit* in Stunden 

1 2 3 

Betriebsverhindernde Störung*   

Betriebsbehindernde Störung*   

Leichte Störung*   

Reaktions- und Erledigungszeiten* beginnen mit dem Zugang der entsprechenden Störungsmeldung innerhalb der in 

Nummer 6 für die Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* vereinbarten Servicezeiten* und laufen ausschließlich 

während dieser Zeiten. Geht eine Störungsmeldung außerhalb der vereinbarten Servicezeiten* ein, beginnt die Reak-

tionszeit* mit Beginn der nächsten Servicezeit*. Der Störungsmeldung gleichgestellt ist der Zeitpunkt, 
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an dem der Auftragnehmer Kenntnis von der Störung* erlangt hat oder hätte gemäß Nummer 10.2.2.2 erlangen können. 

 Abweichend davon beginnen und laufen die Reaktions- und Erledigungszeiten* für Störungen* der  

Klassen       

 auch außerhalb der vereinbarten Servicezeiten*. 

 auch innerhalb der folgenden Zeiten:      . 

 Die Reaktionszeiten* und Erledigungszeiten* werden abweichend von den Definitionen in den EVB-IT Service-

AGB wie folgt definiert:       

 Die Reaktions-* und Erledigungszeiten* werden in Anlage Nr.       für die dort abweichend von Ziffer 6 EVB-

IT Service-AGB definierten Störungsklassen festgelegt. 

Ergänzend zu Ziffer 14.2 EVB-IT Service-AGB können in Nummer 18 für die Nichteinhaltung der o.g. Zeiten Vertrags-

strafen vereinbart werden. 

10.2.4 Vergütung  

 Keine gesonderte Vergütung; die Vergütung für die Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* ist in der 

Servicepauschale enthalten;  

 der Vergütungsanteil an der Servicepauschale beträgt       Euro. 

 Abweichend von Ziffer 2.2.1 EVB-IT Service-AGB kann der Auftragnehmer für die Beseitigung von 

Störungen, die bereits bei Vertragsbeginn in einem durch ihn übernommenen Fremdsystem vorlagen, 

in den in Ziffer 2.2.1 EVB-IT Service-AGB genannten Fällen 

 keine gesonderte Vergütung verlangen. 

 statt in den ersten drei in den ersten       Monaten eine gesonderte Vergütung verlangen. 

 nur für die Beseitigung folgender Störungen* eine gesonderte Vergütung verlangen:      . 

 Die Vergütung für die Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* erfolgt nach Aufwand gemäß Kategorie(n) 

      aus Nummer 13.1 

 mit einer Obergrenze in Höhe von       Euro pro       (z.B. Monat, Quartal, Jahr etc.). 

 

 bei fester Laufzeit mit einer Obergrenze in Höhe von insgesamt       Euro. 

 

10.3 Auf rechterhaltung der Betriebsbereitschaft des IT-Systems  (vorbeugende Maßnahmen)  

10.3.1 Leistung sumfang  

10.3.1.1 Vereinbarung eines Wartungskonzeptes  

 Zur Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* wird das Wartungskonzept gemäß Anlage Nr.       vereinbart. 

10.3.1.2 Vereinbarung  bestimmter  Leistungen zur Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft*  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich zu bestimmten Leistungen zur Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* 

gemäß Anlage Nr.       zu den dort vereinbarten Vergütungsregelungen. 

 Der Auftragnehmer ist zur Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* soweit erforderlich, auch zur Erstellung 

und Überlassung eines fehlerbereinigten Programmstandes* der Individualsoftware* verpflichtet. 

10.3.1.3 Vollumfängliche Maßnahmen zur Aufrechterhaltung  der Betriebsbereitschaft*  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur vollumfänglichen Aufrechterhaltung gemäß Ziffer 2.2.2 EVB-IT Service 

AGB der Betriebsbereitschaft*.  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, angemessene Maßnahmen mit dem Ziel zu ergreifen, das 

Auftreten zukünftiger Störungen* im IT-System zu vermeiden. Näheres ergibt sich aus Anlage Nr. 

     . 

oder 

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, für folgende Systemkomponenten*       oder für die in Anlage 

Nr.       aufgeführten Teile  angemessene Maßnahmen mit dem Ziel zu ergreifen, das Auftreten 
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zukünftiger Störungen* zu vermeiden. Näheres ergibt sich aus Anlage Nr.      . 

 Der Aufragnehmer ist zur Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* soweit erforderlich, auch zur Erstellung 

und Überlassung eines fehlerbereinigten Programmstandes* der Individualsoftware* verpflichtet. 

10.3.1.4 Vereinbarung zur Übernahme neuer Systemkomponenten*  

 Der Auftraggeber ist abweichend von Ziffer 2.2.3 EVB-IT Service-AGB zur Übernahme neuer Systemkom-

ponenten* im Rahmen der Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* nicht verpflichtet. 

10.3.1.5 Vereinbarung eines Überwachungssystems   

 Der Auftragnehmer ist zur Feststellung aktuellen Systemzustandes (Monitoring) mit Hilfe des 

Überwachungssystems       (Produktbezeichnung) verpflichtet. Dieses Überwachungssystem muss neben 

den Anforderungen aus Ziffer 1.7 EVB-IT Service-AGB auch den Anforderungen aus der Anlage Nr.       

genügen. 

 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sich in dem in Anlage Nr.       genannten Umfang selbst Kenntnis vom 

aktuellen Zustand des Systems zu verschaffen. 

10.3.2 Vergütung  

 Keine gesonderte Vergütung; die Vergütung für die Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* ist in der 

Servicepauschale enthalten;  

 der Vergütungsanteil an der Servicepauschale beträgt       Euro. 

 Die Vergütung für die Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* erfolgt nach Aufwand gemäß Kategorie(n) 

      aus Nummer 13.1 

 mit einer Obergrenze in Höhe von       Euro pro       (z.B. Monat, Quartal, Jahr etc.). 

 

 bei fester Laufzeit mit einer Obergrenze in Höhe von insgesamt       Euro. 

 

10.4 Überlassung n euer Programmstände*  

10.4.1 Überlassung neuer Programmstände*  der Standardsoftware*  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich in nachfolgendem Umfang zur Überlassung folgender neuer 

Programmstände* für die aufgeführte Standardsoftware*, sobald sie am Markt verfügbar sind: 

Lfd. 

Nr. 

Standard-

software* 

Lieferung, Installation, Customizing*, Integration* des 

Programmstandes*  

abweichend von Ziffer 2.3.3 Satz 2 

EVB-IT Service-AGB: 

Patch*, 

Update* 

Upgrade* Release/ 

Version* 

Umsetzung von in Anlage 

Nr.       genannten 

Gesetzes- und sonstigen 

Normänderungen (gemäß 

Ziffer 2.3.2 EVB-IT 

Service-AGB) 

Installation, 

Customizing* und 

Integration* erst 

auf Anforderung 

des Auftraggebers  

Installation 

durch den 

Auftraggeber 

1 2 3a 3b 3c 3d 4 5 

        

        

        

        

        

 Besondere Vereinbarung Installation, Customizing* und/oder Integration* der Programmstände* durch den 
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Auftragnehmer gemäß Anlage Nr.      . 

10.4.2 Überlassung neuer Programmstände* der Individualsoftware*  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich in nachfolgendem Umfang zur Überlassung folgender neuer 

Programmstände* für die aufgeführte Individualsoftware*: 

Lfd. 

Nr. 

Individualsoftware* Programmstände* zur Umsetzung 

von in Anlage Nr.       genannten 

Gesetzes- und sonstigen 

Normänderungen und in dort 

genannten weiteren Fällen (gemäß 

Ziffer 2.3.2 EVB-IT Service-AGB) 

abweichend von Ziffer 2.3.3 Satz 2 EVB-IT 

Service-AGB: 

Installation, Customizing* 

und Integration* erst auf 

Anforderung des 

Auftraggebers  

Installation 

durch den 

Auftraggeber 

1 2 3 4 5 

     

     

     

 Besondere Vereinbarung Installation, Customizing* und/oder Integration* der Programmstände* durch den 

Auftragnehmer gemäß Anlage Nr.      . 

10.4.3 Bereitstellung zu überlassender Programmstände*  

Der Auftragnehmer stellt dem Auftraggeber die Programmstände* wie folgt zur Verfügung: 

 gemäß Nummer 10.4.1, lfd. Nr.       in folgender Form:      . 

 gemäß Nummer 10.4.2, lfd. Nr.       in folgender Form:      . 

 gemäß Nummer 10.4.1 und/ oder Nummer 10.4.2, lfd. Nr.       wie in Anlage Nr.       beschrieben. 

10.4.4 Installation *, Customizing * und Integration * beigestellte r Programmstände * 

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, für die nachfolgend genannten, vom Auftraggeber beigestellten 

Programmstände* der Standardsoftware* des IT-Systems die folgenden Leistungen zu erbringen: 

Lfd. 

Nr. 

Standard-

software* 

Art des beigestellten Programmstandes* Leistungen des Auftragnehmers 

Patch*, 

Update* 

Upgrade* Release/ Version* Installation* Customizing* 

und Integration* 

1 2 3a 3b 3c 4 5 

       

       

       

       

       

10.4.5 Vergütung  

Es erfolgt keine gesonderte Vergütung; die Vergütung für die Leistungen dieser Nummer 10.4 ist in der 

Servicepauschale enthalten; 

 der Vergütungsanteil an der Servicepauschale beträgt       Euro. 






































